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Zur Sache 
 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Philatelie. 
 
Mit dieser Ausgabe der SÜDWEST 
AKTUELL halten Sie eine Besondere in 
den Hªnden, die Ă300steñ, ein Jubilªum.  
 
In einigen Wochen werden wir das Jahr 
2025 beenden, ein sehr aktives Jahr, 
besonders im zweiten Halbjahr. 
 
 
ĂDie Philatelie lebtñ 
 

Mit dieser Feststellung möchte ich nun 
mein Editorial beginnen: 
 
Wer aktiv am Vereinsleben, an Veran-
staltung des Verbandes, ja sogar an 
BDPh-Veranstaltungen teilgenommen 
hat, war im zweiten Halbjahr voll auf 
seine Kosten gekommen. Viele Events 
gab es zu besuchen, da kam schon mal 
der Zeitpunkt, dass man nicht mehr 
wusste, wo man hingehen sollte. 
 

Viele Vereine nutzen die Gelegenheit 
einen Großtauschtag zu machen. Von 
denen, die ich besuchen konnte, kann 
man berichten, sie waren sehr gut 
besucht. Es wird immer noch gesucht und 
es wird auch noch getauscht.  
 
Aber es wird leider immer schwieriger 
diese Großtauschtage auch durchzu-
führen, dies möchte ich nicht außer Acht 
lassen. Die Hallenmieten steigen ins 
unermessliche, die fleißigen Helfer ste-
hen auch nicht mehr so zur Verfügung 
und dann kommen noch die Hürden der 
Verwaltungen, die einzelne Vereine 
zwingen, kürzer zu treten. Respekt vor 
denen, die sich nicht unterkriegen lassen 
und alles in Bewegung setzen, dass 
diese Veranstaltungen immer noch 
durchgezogen werden. 
 
Kommen wir zu den Großveranstal- 
tungen hier im Südwesten: 
 

Die ĂNAPOSTA 2025ñ in Remseck, was 
für ein Event. Super was der Remsecker 
Verein hier mit seinen wenigen Mit-
gliedern auf die Beine gestellt hat. 
 

Ich war schon auf einigen NAPOSTA´s, 
als Gast oder Aussteller. Was in Rems-
eck geboten wurde, war erstaunlich. Die 
ganze Ausstellung konnte sich sehen 
lassen, hervorragende Sammlungen. Die 
Meisterklasse, super so etwas mal selbst 
gesehen zu haben. Das Rahmenpro-
gramm an den beiden Tagen, mit den 
ĂAlbhornblªserñ bei der Erºffnung, die 
ĂKunstrad-Weltmeisterinñ am Freitag-
abend, und der Festabend in einer 
ĂBesenwirtschaftñ. Da muss man den 
Verantwortlichen herzlichen Dank sagen. 
 

Die Messe in Ulm, war für mich bisher die 
Beste. Volles  Haus, sehr  zufriedene 
Händler. Besonders konnte ich über die 
drei Tage beobachten, dass bei den ca. - 
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50 Ständen der Arbeitsgemeinschaften 
an allen Tagen, zu jeder Zeit, immer was 
los war. Da kann sich niemand beklagen.  
Auch am Stand des LV mit den Kollegen 
aus dem Landesverband Bayern und 
dem BDPh war einige los. Man gab Infos 
und Beratungen um unser Hobby. 
 

Möchte nicht dem Bericht zur Messe vor-
greifen, aber besonders der Malwettbe-
werb und der Briefmarkenregen mit den 
Kindern der Ulmer Schulen war schon 
allein den Besuch wert. 
 

Vergessen möchte ich aber auch nicht 
die Veranstaltungen außerhalb des Süd-
westens. Tauschtage in Bayern oder 
Hessen die besucht wurden, Wettbe-
werbsausstellungen im ganzen Bundes-
gebiet oder im Ausland. Z.B. in der 
Schweiz oder in Luxemburg, um nur zwei 
zu nennen. 
 

Dazu gratuliere ich allen Ausstellern zu 
ihren Erfolgen, zeigen sie doch, wie 
vielfältig unser Hobby ist. Ob nun 
klassische Sammlungen, Motiv-, 
Ansichtskarten-Sammlungen oder den 
anderen Rubriken, die zu sehen waren. 
Jede für sich eine eigene Sehens-
würdigkeit. 
 

Auch zu erwähnen ist der alle zwei Jahre 
stattfindende BDPh-Bundestag mit dem 
Philatelisten-Tag in Hamburg. Immer 
wieder ein Ereignis. Der nächste im Jahr 
2027 wird in Ludwigsburg stattfinden, 
also bei uns. 
 

Als Vorstandsmitglied muss ich aber 
auch etwas über unsere Vereine 
berichten. Wir verlieren leider mehr 
Mitglieder als wir neue gewinnen können. 
Die Gründe sind ganz klar, der Alters-
durchschnitt in den Vereinen ist sehr 
hoch. Ja sogar, dass einige Vereine es 
nicht mehr schaffen Vorstände zu finden, 
keiner ist mehr bereit, dieses Ehrenamt 
wahrzunehmen. 
 

Ich habe genau vor einem Jahr, in der 
SWA 296, schon darüber berichtet. Über 
unsere Situation, aber auch darüber was  

der LV den Vereinen an Unterstützungen 
anbietet, nicht nur finanziell, sondern 
auch an Hilfeleistungen. Möchte dies hier 
nicht wiederholen, bitte lesen Sie es 
nach. 
 
Nur, dass es mit der Deutsche Post noch 
schlimmer ist als gedacht, da wird das 
moderne Sammeln immer schwieriger. 
Die Poststellen schließen zunehmend, 
die Agenturen haben oder bekommen 
sehr wenig von den aktuellen Brief-
marken-Ausgaben - ein Teufelskreis. 
Hier ist es wichtig, dass man kreativ wird, 
um an die neuen Briefmarken zu 
kommen. 
 
Ich wünsche mir, dass wir noch lange 
unser Hobby pflegen können. Sie alle 
können dafür sorgen, dass es so bleibt. In 
den Vereinen können wir das Briefmar-
kensammeln leben. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen 
Sammlern / Mitgliedern / Freunden mit 
ihren Familien ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest, ein gutes neues 
Jahr 2026 und bleiben Sie gesund. 
 
Ich würde mich freuen, wenn wir uns im 
neuen Jahr wieder sehen! 
 

Ihr Wolfgang Zimmermann 
 
 
 

Vom Vorstand 
 

 
 

Annahmeschluss für 
Mitgliedermeldungen im 
I. Quartal 2026 
 
Damit der Versand der Ăphilatelieñ 
reibungslos und aktuell erfolgen kann, 
müssen Ab-, Um- und ï hoffentlich 
zahlreiche ï Neumeldungen spätestens 
zu folgenden Terminen der LV-Mitglieds-
verwaltung vorliegen: 
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01.12.2025  
 

09.01.2026  
Achtung: Beitragsstichtag! 
 

07.02.2026 
 

07.03.2026 
 

Bitte senden Sie Mails mit Mitglieder-
meldungen immer direkt an die Mail-
adresse 
 

mitglieder@briefmarken-suedwest.de. 
 

per Post: siehe bei LV-Anschriften, Seite 
70/71. 
 

Wolfgang Zimmermann 
LV-Mitgliederverwaltung 
 
 
Bitte beachten: 
 

Stichtag für die 
Mitgliedermeldungen ist der 
09.01.2026 
 

Gemäß Beschluss des LV-Tages 2008 
werden die LV-Beiträge immer auf den 
Stichtag 08. 01 eines Jahre berechnet. 
Dies bedeutet, dass sämtliche An- und 
Abmeldungen bis spätestens 08.01.2026 
bei der LV-Mitgliederverwaltung  
 

Wolfgang Zimmermann 
Im Röhrich 15, 
67098 Bad Dürkheim 
E-mail: 
mitglieder@briefmarken-suedwest.de 
 

eingegangen sein müssen, damit diese 
sich auf die Beitragsrechnung 2026 
auswirken.  
 

Später eingehende Meldungen können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

Die Mitgliedslisten für das Jahr 2026 
werden per Mail versendet - bis auf 
diejenige die keine Mail-Adresse hinter-
legt haben. 
 

Wolfgang Zimmermann 
LV-Mitgliederverwaltung 

Top 10 der 
Mitgliederwerbung  
 
Das Jahr 2025 brachte den Vereinen im 
Südwesten wieder einige Neumitglieder.  
Hier die Plätze: 
  
1.  BSV Schorndorf 
     mit 8 Mitgliedern 
 
2.  BSV Heidelberg-Rohrbach 
     mit 5 Mitgliedern 
 
3.-6.    
     BSV Gaildorf 
     BSV Speyer 
     WPhV Stuttgart 
     Vereinigung Karlsruhe BMS 
     mit jeweils 4 Mitgliedern 
 
7.-9.    
     BSV Wiesloch 
     BSV Neustadt 
     V f BMK Ulm/Neu-Ulm 
     mit jeweils 3 Mitgliedern 
 
10.-18.    
     BSB Lörrach 
     BSV Trochtelfingen-Gammertingen 
     BSV Tübingen 
     BSV Kehl  
     Vereinigte BS Biberach  
     a. d. Riß/Laupheim 
     V d. BMF Kandel 
     V d. BMSV Hardt 
     BSV Ötisheim-Mühlacker 
     BSV Worms 
     mit jeweils 2 Mitgliedern 
 
ab 19.    
     14 Vereine    
     mit jeweils 1 Mitglied 
 
Insgesamt wurden bisher  
70 Neumitgliedschaften gemeldet.  

 
Stand 31.10.2025 
Wolfgang Zimmermann 
 
 
 

mailto:mitglieder@briefmarken-suedwest.de
mailto:mitglieder@briefmarken-suedwest.de


 

 
 

8 SÜDWEST AKTUELL 300 

Vereinsänderungen  
 
Vereine die zum 31.12. 2025 aus dem 
Verband ausscheiden: 
 

09.032 Briefmarkenfreunde Horb e.V. 
 

09.065 Verein der Briefmarken- 
Münzensammler Bad Säckingen  
 

09.083 
Briefmarkensammlergemeinschaft 
Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSG/BSW) 
 
 

Bitte beachten Sie: 
 
Sämtliche Meldungen/Korrekturen bzgl. 
Wechsel des Vorsitzenden, Sammler-
treffen, Änderung von Kommunika-
tionsdaten (auch Homepage-Adressen) 
sind ausschließlich der LV-Mitglieder-
verwaltung zu melden. Bitte verwenden 
Sie dazu das Formular ĂVEREIN-
Meldungñ. Meldungen, die direkt an die 
BDPh-Geschäftsstelle gerichtet werden, 
werden zuständigkeitshalber an den LV 
weitergeleitet. 
 

 

Stand: 31.10.2025 
Wolfgang Zimmermann 
 

Warnung  
vor falschen E-Mails an 
Briefmarkenvereine! 
 
Es wäre nicht das erste Mal, dass eine 
solche Form von E-Mails an Vereine 
geht: Ein Franzose -in diesem Fall- 
schreibt Briefmarkenvereine an, will 
Mitglied werden, gibt sich als leiden-
schaftlicher Sammler aus, der bald nach 
Deutschland ziehen will. Bittet um Zu-
sendung von Beitrittsunterlagen per Brief. 
 
Über die Intension dieser Aktion lässt sich 
nur spekulieren. Verhältnismäßig harm-
los wäre es, wenn es nur um das 
(Ein)sammeln von zahlreichen Briefsen-
dungen mit Briefmarken geht. Doch sind 
auch andere Szenarien denkbar. So 
könnte es z. B. auch um Kontoangaben 
gehen, die in Verbindung mit Unter-
schriften missbraucht werden könnten. 
 

G. Detlev Moratz 
 
 
 
 
 
 
 

Einsatzplan des MB für das 1. Halbjahr 2026 

Der Mobile Beratungsdienst (MB) ist auf folgenden Veranstaltungen: 

Datum  Verein  Ort  Straße/Halle 

15.02.  Wiesloch Wiesloch Mensa Ottheinrich-Gymnasium/ 

Ecke Parkstr. 

22.03.  Nürtingen Nürtingen- Beutwanghalle 

Neckarhausen  

11.04.  Sandhausen Sandhausen Friedrich-Ebert-Schulzentrum 

12.04.  Lörrach-Haagen Lörrach-Haagen Schloßberghalle 

12.04.  Hechingen Hechingen Stadthalle "Museum" 

26.04.  BSV-Zenith Freiburg  Bürgerhaus am Seepark 

2./3.05.  Trochtelfingen Trochtelfingen Eberhard-von-Werdenberghalle 

17.05.  Bruchsal  Bruchsal  Sporthalle / Schwetzinger Str. 
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SÜDWEST AKTUELL 

Nr. 300 
 
73 Jahre Informationen und 
Anregungen für Funktionäre, 
Sammlerinnen und Sammler 
rund um die Philatelie! 
 

Ein Rückblick von Christian Klouda 
 
 
 
Der Zusammenschluss der Verbände und Vereine im Südwesten 
 

Von Hans Meyer, Festschrift Sonderstempel und Ganzsachen  

der Vereine im Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine e.V. 

 

Die Geburtsstunde des Landesverbandes Südwestdeutscher 

Briefmarkensammlervereine 
 

Die politischen Bestrebungen jener Zeit zu Beginn der 50er Jahre zielten auf eine 

Vereinigung der Länder im Südwesten ab. Artikel 29 des Grundgesetzes sah die 

Möglichkeit der Neugliederung des Bundesgebietes durch Volksabstimmungen vor. Damit 

konnten die oft willkürlichen Grenzziehungen der Besatzungsmächte korrigiert werden. 
 

1952 sprach sich eine große Mehrheit der Bevölkerung für den Zusammenschluss der 

alten Länder Baden und Württemberg aus, die zu dieser Zeit durch Besatzungsrecht in die 

Länder Württemberg-Baden, Süd-Württemberg-Hohenzollern und Baden gegliedert waren. 
 

Wäre es allerdings nur nach dem Ergebnis des damaligen Bundeslandes Baden 

gegangen, so hätte es keinen Südweststaat gegeben. Die angefochtene Abstimmung 

wurde 20 Jahre danach im Jahre 1972 wiederholt. Das Ergebnis brachte nunmehr auch 

das Einverständnis der Südbadener. 
 

Die beiden selbstständigen Philatelistenverbände Baden-Pfalz und Württemberg vollzogen 

auch 1952 ihren Zusammenschluss. Dies geschah bei einem gemeinsamen Verbandstag 

am 2. März in Pforzheim. Es wurde ein gemeinsamer Vorstand gewählt. 
 

Verbandsvorsitzender wurde mit 27 Stimmen Prof. Dr. Alois Joerger, Karlsruhe. Dr. Albert 

Mayer wurde anschließend zum 1. Stellvertreter gewählt. 2. Stellvertreter wurde Hans 

Hoffmann, Bad Dürkheim. Schatzmeister wurde Heinrich Wülker, Karlsruhe. Das Amt des 

Geschäftsführers wurde 21 Jahre lang in höchst verdienter Weise von Rupert Ernst, 

Karlsruhe, wahrgenommen. 
 

Als Satzung wurde die des ĂLandesverbands philatelistischer Vereine in W¿rttembergñ e.V. 

vom 11.9.1949 übernommen. Beim Amtsgericht Stuttgart wurde die Namensänderung in 
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ĂLandesverband S¿dwestdeutscher Briefmarkensammlervereineñ und die Wahl des neuen 

Vorstandes im Vereinsregister eingetragen. 

Nach dem Zusammenschluss zählte der neue Verband 45 Vereine mit ca. 3.000 

Mitgliedern. Davon kamen 27 aus dem ehemaligen Verband Baden-Pfalz, und 18 aus dem 

württembergischen Verband. Der letztere war allerdings mitgliedsstärker. Sein Verein 

ĂSchwabenñ Stuttgart hatte allein 950 Mitglieder. 
 

So wie die Schaffung des Südweststaates die einzige gelungene Neugliederung des 

Bundesgebietes war, so blieb auch dieser Zusammenschluss die einzige Verbandsfusion 

im Bund Deutscher Philatelisten. 
 

Heute können wir feststellen, dass unsere Vorgänger damals das Richtige taten, indem sie 

die Grundlage für einen leistungsfähigen Verband schufen, der inzwischen auch der 

mitgliedsstärkste geworden ist (1993 mit 160 Vereinen und 15.011 Mitgliedern). 
 

Hans Meyer 

 
Nachdem 1952 am 2. März in Pforzheim der Landesverband Südwestdeutscher  
Briefmarkensammlervereine ins Leben gerufen wurde, bekam er als Bindeglied zwischen 
LV und den ihm angeschlossenen Vereinen ein Rundschreiben (später 
Verbandsnachrichten, danach Landesverbandsnachrichten), das in regelmäßigen 
Abständen über die Verbandsarbeit informierte. 
 

Von 1952 bis 1967 erschienen die Hefte in DIN A4, danach in DIN A5. Die ersten Hefte mit 
gelbem Umschlag erschienen 1989. 
 
 
Die Verbandsnachrichten sind ein starkes Band zu den Mitgliedern und ist ein Stück 
Identität des Verbandes. Ihre Herausgabe ist daher auch ein verbandspolitisches Anliegen. 
 

Mit diesen Worten beginnt Albrecht Zimmermann in der Festschrift 50 Jahre 
Landesverband im Jahr 2002 seine Ausführungen zur SÜDWEST AKTUELL: 

 
Die Landesverbandsnachrichten SÜDWEST AKTUELL 

Von Albrecht Zimmermann, Festschrift 50 Jahre Landesverband 
 

Wenn man in den Jahrgängen nach 1975 nachliest, so wird man gewahr, dass es öfter 

Schwierigkeiten mit der Finanzierung gab. Die Erweiterung zu einem interessanten 

Medium kostete damals mehr Geld als man hatte. Wenige Inserate allein konnten die 

Auslagen nicht mehr genügend abdecken. Die Frage war bei manchen Verbandstagen, ob 

man sich das Blättchen noch leisten könne. Die Vereine wollten das.  
 

Der Schatzmeister hätte am liebsten eine Reduzierung auf die Rundschreiben der 

Anfangszeit vorgenommen, da die Ausgaben ein zu großer Posten im Haushalt waren. Der 

Vorstand erhielt bei den LV-Tagen immer wieder den Auftrag, die Ausgabe fortzusetzen. 
 

Aber auch später gab es plötzliche Einschnitte und Ausgabenerhöhungen. Man denke nur 

an die Erhöhungen des Brief- und Paketportos. Durch Inanspruchnahme der von der Post 

angebotenen Leistungen konnten diese Ausgaben überbrückt werden. 
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Unsere Zeitung erhielt den Charakter eines Postvertriebsstückes und kostete nun im 

Einzelversand nicht mehr 3 bzw. 2,50 DM, sondern nur noch je nach Gewicht unter 60 

Pfennig. Einzelne Ausgaben konnten als Streifbandzeitung versandt werden. 
 

Eine weitere Schwierigkeit entstand, als das verbilligte Postzeitungsgut abgeschafft wurde 

und unsere Pakete an die Vereine nunmehr statt bis ca. 500 DM fast 2000 DM pro 

Aussendung kosten sollten. 
 

Diese Klippe konnte durch Teilnahme am Selbstbucherverkehr umschifft werden.  

Bei alldem war der Versand für die Helfer im Hintergrund mit enormen Arbeitsleistungen 

verbunden. In der langen Zeit seit 1967 waren eine Reihe von Druckereien mit der 

Herstellung befasst. Sie waren ansässig in Rottweil, Heilbronn, Reutlingen, 

Giengen/Brenz. In den letzten Jahren fand die Herstellung bei der Druckerei Jenkel, 

Heilbronn, statt. Und nun ist die Brausdruck GmbH in Heidelberg damit befasst. 
 

Albrecht Zimmermann 

 

(Anmerkung: Seit 16 Jahren wird die Zeitschrift von der Druckerei Stolzenberger in 

Leimen / St. Ilgen produziert und versendet). 

 
In der Ausgabe Nr. 200 vom Dezember 2000 schrieb Hans Meyer : 

 

200. Ausgabe der Verbandsnachrichten 

18 Jahre im Dienste des Landesverbandes 
 

ĂDieses Heft ist die Nummer 200. Bei vierteljªhrlicher Erscheinungsweise wªre es gerade 

50 Jahre her, dass damit der Anfang gemacht wurde. Zu Beginn wurden die damals noch 

kleineren Mitteilungen öfter ausgegeben. So eilen wir dem 50. Verbandsjubiläum etwas 

voraus. 
 

Es ist nicht nur eine interessante, sondern auch eine gelegentlich aufregende Lektüre, in 

den gesammelten Jahrgängen unseres Verbands zu blättern. Alle wichtigen Daten und 

Berichte sind darin verzeichnet. Landesverbandstage, große und kleine Ausstellungen, 

Bundes- und Philatelistentage, Wechsel im Vorstand, eine Vielzahl von Belegen und 

Sonderstempeln Ereignisse in den Vereinen, Personalnachrichten u.v.a.m. 

 

Unsere Zeitung hatte nicht immer das heutige Aussehen. Die Redakteure wechselten in 

dieser langen Zeit immer wieder. 
 

Die Vorsitzenden selbst prägten das Blatt mehr oder weniger. Auch der Zweck der 

Ausgaben wurde erweitert und präzisiert. Auf den anfänglichen reinen 

Informationscharakter für Vereinsvorstände folgte eine Erweiterung für interessierte 

Mitglieder, die sich für das Geschehen bei Post, Verband und Vereinen interessierten. 
 

Wir wollten nie eine Briefmarkenfachzeitung sein. Aber unsere gelegentlichen 

postgeschichtlichen oder sonstigen philatelistischen Beiträge fanden immer interessierte 

Freunde. 
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Auch der Name unserer Zeitung hat gewechselt. Südwest Aktuell gibt es erst seit Juni 

1989. 
 

Die Redakteure waren von 

1952 bis 1971 Rupert Ernst (p), Karlsruhe 

1972 bis 1973 Kurt Hermle (p), Rottweil 

1974 bis 1979 Hans Mathes, Sinsheim 

1980 bis 1986 Gerhard Baron (p), Reutlingen 

1987 bis 1989 Reinhold Reiter, Bruchsal 

1990 bis 1991 Dieter Kohl, Ellerstadt 

1992 bis heute Christian Klouda, Heidelberg. 
 

Am längsten (20 Jahre) hatte Rupert Ernst dieses Amt inne. Er war damals auch 

gleichzeitig Verbandsgeschäftsführer und wurde 1985 vom Landesverbandstag in 

Offenburg zum Ehrenmitglied ernannt.  
 

Als nächster rangiert bereits Christian Klouda mit einer Amtsdauer von 9 Jahren.  

Wir hoffen sehr, dass er uns noch lange zur Verfügung stehen wird.  

Dazu wünschen wir ihm Ausdauer und weiterhin die gl¿ckliche Feder, die er bisher hatte.ñ 
 

Hans Meyer 
 

 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Großtauschtage von Vereinen 
Briefmarken-Ausstellungen (auch regional) 

Jubiläumsveranstaltungen 
Hinweise auf Marken-Ausgaben individuell mit 

Belegangeboten - Χund Vieles mehr! 
 

Nutzen Sie die Möglichkeit, in der SÜDWEST AKTUELL auf Ihre 
besonderen Veranstaltungen und Produkte hinzuweisen! 

 

мκн {ŜƛǘŜ ŦǸǊ ƴǳǊ срΣпр ϵ je Ausgabe !!! 
 

Kontakt: Redaktion SÜDWEST AKTUELL, Christian Klouda, 
Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 

 

mailto:Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de
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Mitarbeiter des LV-Südwest seit 1952   
        
1. Vorsitzender: 1952-1966 Prof. Dr. A. Jörger Karlsruhe 
 1966-1973 Dr. Heinz Jäger Lörrach 
 1973-1984 August Wahn Heilbronn 
 1984-1994 Hans Meyer Bruchsal 
 1994-2002 Albrecht Zimmermann Korntal 
 2002-2008 Peter Kuhm Munderkingen 
 2008-2012 Torsten Pelant Walddorfhäslach 
 2012-2013 Uwe Decker, komm. Bisingen 
 2013-2014 Wolfgang Zimmermann, Bad Dürkheim 
   kommisarisch  
 2014-2016 Peter Kuhm Munderkingen 
 seit 2016 Dieter Schaile Remseck 
       
Stellvertretende 1952-1967 Dr. Albert Mayer Stuttgart 
1. Vorsitzende: 1968-1969 Herbert Stritter Murr 
 1952-1955  Hans Hoffmann Bad Dürkheim 
 1956-1965  Fritz Walther Ludwigshafen 
 1966-1969  Heinz Rasloff Speyer 
  
 Die Stelle des 1. stellvertretenden Vorsitzenden wurde ab 1969 
 durch die Schaffung der Regionalvertreter nicht mehr besetzt. 
   
ab 1969 1970-1971 Willy Schmitt Freiburg 
2. Vorsitzende: 1972-1973 August Wahn Heilbronn 
 1973-1975 Dr. Hans Schönfeld Grenzach 
 1976-1980 Otto Schäffling Frankenthal 
 1980-1984 Dieter Hollmann Dettingen 
 1984-1992 Walter Marchart Markgröningen 
 1992-2002 Walter Hecke Maxdorf 
 2002-2004 Heike Kapprell Filderstadt 
 2004-2006 Albert Christ Ludwigshafen 
 2006-2008 Torsten Pelant Walddorfhäslach 
 2008-2012 Uwe Decker Bisingen 
 2012-2014 Wolfgang Zimmermann, Bad Dürkheim 
   kommisarisch 
 2014-2016 Dieter Schaile Remseck 
 2016-2018 Rudolf Häring Mannheim 
 2018-2022 nicht besetzt  
 seit 2022 Dr. Markus Kohler Trochtelfingen 
       
Geschäftsführer: 1952-1973 Rupert Ernst Karlsruhe 
 1973-2004 Hans Mathes Sinsheim 
 2004-2008 Dieter Friedt Hüfingen 
 2008-2010 Helmut Gerowski Steinheim 
 2010-2012 nicht besetzt  
 2012-2014 Dieter Friedt, Hüfingen  
   kommisarisch 
 seit 2014 Wolfgang Zimmermann Bad Dürkheim 
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Schatzmeister: 1952-1963 Heinrich Wülker Karlsruhe 
 1964-1971 Ernst Rupert Karlsruhe 
 1972-1975 Kurt Hermle Rottweil 
 1976-1982 Wolfgang Müller Frommern 
 1982-2005 Heinz Lochschmied Nürtingen 
 2005-2019 Dittmar Wöhlert Ebertsheim 
 seit 2019 Lars Böttger Beaufort/ Luxemburg 
       
Schriftführer: 1952-1972 Ernst Rupert Karlsruhe 
 1973-1974 Kurt Hermle Flottweil 
 1974-1976  Hans Mathes Sinsheim 
 1976-1977  Helmuth Rahn Schorndorf 
 1978-1980  Dieter Hollmann Dettingen 
 1980-1982  Walter Nopper Grenzach 
 1982-1984  Hans Meyer Bruchsal 
 1984-1992  Hans Georg Baden-Baden 
 1992-1994 Christian Klouda Heidelberg 
 1994-2004  Dieter Friedt Hüfingen 
 ab 2004 beim Geschäftsführer    
       
Philatelie-  -1974 Ernst Rupert Karlsruhe 
Einweisung, 1974-1978 Hans Mathes Sinsheim 
Mitglieder- 1978-1980 Dieter Hollmann Dettingen 
Verwaltung: 1980-1982 Heinz Lochschmied Nürtingen 
 1982-1991 Reinhold Reiter Bruchsal 
 1991-2002 Manfred Kapprell Filderstadt 
 2002-2004 Dieter Friedt Hüfingen 
 ab 2004 beim Geschäftsführer    
 ab 2010 beim Schatzmeister    
 ab 2019 beim Geschäftsführer    

       
Regionalvertreter: 
       
Nord-Baden: 1966-1969 Rupert Ernst Karlsruhe 
 1970-1971 Karl Müller Mannheim 
 1972-1984 Rupert Ernst Karlsruhe 
 1984-1994 Wolfram Rögler Rastatt 
 1994-1998 Siegbert Hemberger Karlsruhe 
 1998-2004 Manfred E.H.Plötze Mannheim 
 seit 2004 Franz Lasetzky Karlsruhe 
       
Süd-Baden: 1966-1973 Willy Schmidt Freiburg 
 1973-1975 Hermann Schmelzer Freiburg 
 1976-1980 Hermann Amann Lörrach 
 1980-1984 Andreas Hofer Waldshut 
 1984-2006 Egon Heim Waldshut 
 2006-2020 Karl Thamerus Weil am Rhein 
 2020-2024 Jürgen Häsler Freiburg 
 2024-2025 nicht besetzt  
 ab 2025 Joachim Löchle Herdwangen-Schönach 
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Nord-Württemberg: 1966-1969 Herbert Stritter Murr 
 1970-1971 August Wahn Heilbronn 
 1972-1982 Georg Bodner Ludwigsburg 
 1982-1996 Oswald Woletz Esslingen 
 1996-2006 Gerd Severin Göppingen 
 2006-2008 Helmut Gerowski Steinheim 
 2008-2010 Torsten Pelant, komm. Walddorfhäslach 
 2010-2014 Dieter Schalie Remseck 
 2014-2017 Hans Pendelin Möglingen 
 2017-2020 Dieter Schalie, komm. Remseck 
 seit 2020 Helmuth Feichtenbeiner Heidenheim 
       
Süd-Württemberg: 1966-1969 Josef Theurer Tübingen 
 1970-1975 Gustav Betschinger Reutlingen 
 1976-1986 Gerhard Baron Reutlingen 
 1986-1998 Manfred Schmitt Sonnenbühl 
 1998-2002 Peter Kuhm Munderkingen 
 2002-2012 Siegfried Stoll Großbettlingen 
 seit 2012 Thomas Preiß Eningen 
       
Pfalz: 1966-1973 Heinz Rassloff Speyer 
 1974-1975 Otto Schäffling Frankenthal 
 1976-1994 Georg Kapp Speyer 
 1994-2000 Lothar Rudolph Mutterstadt 
 2000-2008 Otto Schäffling Frankenthal 
 2008-2012 Wolfgang Zimmermann Bad Dürkheim 
 2012-2014 Uwe Diehlmann, komm. Haßloch 
 2014-2017 Uwe Diehlmann Haßloch 
 seit 2017 Wolfgang Zimmermann,  Bad Dürkheim 
   kommisarisch 
       
Donau-Bodensee: 1966-1969 nicht besetzt  
 1970-1976 Dr. Josef llchmann Biberach 
 1976-1978 nicht besetzt  
 1978-1980 Wolfgang Kuhn Ravensburg 
 1980-1986 Leo C. Kaul Singen 
 1986-1996 Werner Prautsch Weingarten 
 1996-2006 Wilhelm Bennegger Giengen 
 2006-2012 Wolfgang Spranz Neu-Ulm 
 2012-2014 Peter Kuhm; Munderkingen 
   kommissarisch 
 2014-2016 Klaus Riebauer; Laichingen 
   kommissarisch 
 

 2016 wurde die Region aufgelöst, die Vereine wechselten 
 in andere Regionen    
       
Fachstellenleiter: 
       
Ausstellungs 1952-1959 Richard Ebinger Fellbach 
wesen: 1959-1968 Herbert Stritter Murr 
 1969-1981 Karl Ehrler Stuttgart 
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 1981-1984 Walter Marchart Markgröningen 
 1984-2000 Karlheinz Gadinger Ludwigsburg 
 2001-2014 Walter Marchart Markgröningen 
 seit 2014 Bernward Schubert  Ludwigsburg 
       
Preisrichter- 1984-1995 Dr. Hans-Georg Meissner Stuttgart 
Obmann: 1995-2012 Götz Schneider Karlsruhe 
 2012-2014 Michael Schweizer  Köngen 
   kommisarisch 
 
 Fachstelle aufgelöst, neu unter Ausstellungswesen  
  
       
Rahmen- 1976-1980 Karl Ehrler Stuttgaft 
verwaltung: 1980-1983 Kurt Votteler Rottweil 
 1983-2004 Herbert Graf Nüfiingen 
 2004-2014 Harald Janssen Lingenfeld 
  
 Fachstelle aufgelöst, neu unter Ausstellungswesen  
  
       
Beratungsdienste: 
 
Mobiler 1982-2003  Jürgen Straub Ravensburg 
Beratungsdienst, 2003-2016 Klaus Heinrich Gammertingen 
Forschung- seit 2016 Dieter Friedt Hüfingen 
Literatur:       

       
Prüferwesen: 1982-2023 Jürgen Straub Ravensburg 
 seit 2024 Lars Böttger Beaufort / Luxemburg 

       
Forschung: 1952-1954  Emil Drohmann Fellbach 
 1954-1966  Dr. Heinz Jäger Lörrach 
 1967-1979  Günter Fuchs Böblingen 

       
Literatur: 1952-1953 Erich Thumm Stuttgart 
 1954-1965  F.Wölffing-Selig Stuttgart 
 1966-1978 Erwin Schwiersch Böblingen 
 1980-1982  Walter Nopper Grenzach 
 
 Die beiden Fachstellen werden seit 1980 zusammen geführt. 
   
Prüfwesen: 1952-1965 Karl Vorhölzer Stuttgart 
 1966-1969  Karl Müller Mannheim 
 1969-1974  Hermann Weber Rottweil 
 

 seit 1974 mit ,,Sammlerschutz" vereint    
 ab 1982 mit Forschung, Literatur zusammengefasst  
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Sammler- 1952-1959  Dr. Richard Wagner Stuttgart 
Schutz: 1960-1963 Dr. Fritz Kummer Karlsruhe 
 1963-1964  Paul Hammer Karlsruhe 
 1964-1966 Dr. Hans Tzschaschel Freiburg 
 1967-1974  Walther Rössler Sigmaringendorf 
 1974-2004  Hermann Weber Rottweil 
 

 seit 2004 vom BDPh betreut    
 
       
Forschung -  1982-2012  Jürgen Straub Ravensburg 
Literatur: 2012-2020 Detlef Pfeiffer Gäufelden-Östringen 
 

 Fachstelle aufgelöst, neu unter Beratungsdienst    
 
       
Verbindung  1970-1975 Dr. Josef llchmann Biberach 
zur Jugend: 1975-1981 Georg Kapp Speyer 
 1981-1984 Leo C. Kaul Singen 
 1984-1992 Manfred Schmitt Sonnenbühl 
 1992-2004 Adolf Keppler Heilbronn 
 2004-2005 Albert Christ Ludwigshafen 
 2006-2016 Christian Helfert Riedlingen 
 2016-2019 Dittmar Wöhlert Ebertsheim 
 ab 2019 Thomas Zorn Mühlacker 
 
      
Öffentlichkeit  1952-1955  Lothar Leser Karlsruhe 
und 1956-1959  nicht besetzt  
Weiterbildung: 1960-1965  F. Wölffing-Selig Stuttgart 
 1966-1969  Erwin Schwiersch Böblingen 
 1970-1973 August Wahn Heilbronn 
 1973-1975  Hermann Schmelzer Freiburg 
 1976-1980  Oswald Woletz Esslingen 
 1980-1981 nicht besetzt  
 1981-1984  Walter Marchart Markgröningen 
 1984-1990  nicht besetzt  
 1990-1997  Torsten Pelant Markgröningen 
 1997-2002  Werner Umbreit Altrip 
 2002-2008  Klaus Riebauer Laichingen 
 2008-2016 Christian Kluoda Heidelberg 
 seit 2016 Detlev Moratz Heidelberg 
 
  
LV-Nachrichten: 1952-1971 Rupert Ernst Karlsruhe    
 1972-1973 Kurt Hermle Rottweil 
 1974-1979 Hans Mathes Sinsheim 
 1980-1986 Gerhard Baron Reutlingen 
 1987-1989 Reinhold Reiter Bruchsal 
 1990-1991 Dieter Kohl Ellerstadt 
 seit 1992 Christian Klouda Heidelberg 
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Schulung - 1969-1975 Herbert Stritter  Murr 
Seminare: 1976-1980 nicht besetzt  
 1981-1996 Otto Schäffling Frankenthal 
 1996-2016 Dietrich Lichtenstein Nürtingen 
 2016-2018 Markus Steuerwald Ludwigshafen 
 
 ab 2018 bei Öffentlichkeit    
 
       
Facebook: 2016-2018 Markus Steuerwald Ludwigshafen 
 seit 2018 Thomas Wolf Stuttgart 
       
 
Die Daten sind dem Loseblatt-Handbuch des Landesverbandes Südwestdeutscher 
Briefmarkensammlervereine entnommen, mit freundlicher Unterstützung durch Wolfgang 
Zimmermann, Geschäftsführer. 
 
Alle Angaben ohne Gewähr. 
 
Christian Klouda 
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Landesverband Südwestdeutscher 

Briefmarkensammlervereine im BDPh e. V. (LSW) 

www.Briefmarken-Suedwest.de  

 
 

12 Tipps 
f¿r Verºffentlichungen in der ĂS¦DWEST AKTUELLñ und auf der Internetseite des 

Landesverbandes 

Der Landesverband Südwest unterstützt mit seinen Publikationen gerne auch die Mitglieds-

vereine in deren Öffentlichkeitsarbeit. Die Redaktion arbeitet ehrenamtlich. Machen Sie bitte 

dieser die Arbeit so einfach als möglich und beachten Sie folgende Hinweise:  

1. Den Textbeitrag in digitaler Form als Word-Dokument; ohne Formatierung und 

Sonderschriften vorlegen. Bitte keine handschriftlichen Beiträge!  

2. In jedem Pressetext müssen die sechs W-Fragen beantwortet sein: Wer macht wann, 

wo, was, wie und warum?  

3. Anlagen mit Abbildungen wie Sonderstempel, und Schmuckumschläge, digital als 

JPEG-Datei (keine PDF). Bitte keine Zeitungsausschnitte.  

4. Rechtzeitig der Redaktion vorlegen. Redaktionsschluss 1.2., 1.5., 1.8. und 1.11.!  

5. Beitrag so gestalten, dass er am Stück zu veröffentlichen ist. 

6. Ansprechpartner mit Telefon und E-Mail-Adresse mitsenden, damit Rückfragen 

möglich sind.  

7. Prüfen, ob der Beitrag für die Leser der SÜDWEST AKTUELL oder auf unserer 

Homepage von Interesse ist (z. B. Ankündigung von Veranstaltungen, beispielhafte 

Nachberichte von Mitgliederversammlungen oder Vereinsausflügen). Auch hier gilt der 

Pressegrundsatz: In der Kürze liegt die Würze.  

8. Inhalte auf Richtigkeit prüfen. Die Redaktion kann nicht recherchieren.  

9. Fotos in guter Qualität digital mit mindestens 300 dpi. Bildunterschrift mit einer 

Aussage, was das Bild darstellt oder Zuordnung der darauf befindlichen Personen.  

10. Bei Vorlage von Fotos und Texten müssen die Rechte zur Veröffentlichung beim 

Verein vorliegen.  

11. Bei Textbeiträgen und Fotos immer die Namen des Verfassers bzw. Fotografen 

nennen!  

12. Bleiben Sie in Ihrer Aussage sachlich. Keine Wertungen oder Vermutungen über 

Personen/Einrichtungen etc.! 

Beiträge per E-Mail senden an: Presse@Briefmarken-Suedwest.de 

Die Mail geht parallel an die Redaktion der SÜDWEST AKTUELL, die Internet- und 

Newsletter-Redaktion und an die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes. 

Redaktion SÜDWEST AKTUELL: Christian Klouda, Kolbenzeil 12 

69126 Heidelberg, Tel: 06221 / 373331 Mail: klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Landesverband Südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine im BDPh e.V. 

Fachbereich Öffentlichkeit und Weiterbildung 
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Das war die Internationale Briefmarken-Börse (IBB) 2025, Ulm 
 
Die nunmehr vierte IBB in Ulm fand vom 23. bis 25. Oktober 2025 statt. Der 
Landesverband Südwest hatte wieder die Halle 2 ā¿bernommenó, in der der 
nichtkommerzielle Teil untergebracht war. 
 
Die IBB Ulm zog wieder Tausende Briefmarken-
sammler aus Deutschland und dem angren-
zenden Ausland in die Hallen der Ulm-Messe. Für 
eine zusätzliche Belebung sorgten Hunderte 
Ulmer Grundschüler, die mit ihren Klassen an 
dem erstmals von der Messe Sindelfingen 
veranstalteten Briefschreibe-Workshop oder an 
dem vom LV Südwest organisierten 
Malwettbewerb teilgenommen hatten. Die Kinder 
tauchten mit viel Freude in die Welt des 
Briefmarkensammelns ein, und so mancher nahm 
einen Stapel geschenkter Briefmarken samt 
Album mit nach Hause. 
 
 

 
 

Eingang zur Ulm-Messe. Das Wetter lud eher zum Stöbern in den Händlerkisten ein.  
(Foto: Paris Dimitriadis) 
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In Halle 1 präsentierten sich rund 80 Händler und Postverwaltungen sowie Zubehörhersteller 
mit reichlich Ware. Gefragt waren nicht nur neue und alte Briefmarken, sondern auch Briefe 
und Postkarten aller Sammelgebiete.  
 
Bei der Deutschen Post kauften viele Sammler die Neuheiten der letzten Monate, außerdem 
Sondereditionen wie die zum Wacken Open Air und zum Band-Jubiläum der Scorpions. Von 
den drei Sonderstempeln waren die zum Malwettbewerb und zum Tag der Briefmarke am 
beliebtesten.  
 
Begehrt waren auch die Messeprodukte der teilnehmenden ausländischen Postver-
waltungen. Liechtenstein und Österreich hatten wieder spezielle Blocks mit Ulmer Motiven 
aufgelegt, die gerne mitgenommen wurden. 

 

 
 

Der Messe-Teil in Halle 1 war an allen drei Tagen sehr gut besucht, gerade die Belege-
Händler verzeichneten guten Besuch (Foto: Paris Dimitriadis). 

 
Befragte man die Messestände in Halle 1 am Ende der dreitägigen Veranstaltung, waren 
sehr positive Stimmen zu hören. Viele haben sich bereits ihren Stand für die nächste IBB 
in Ulm gesichert, wollen sich teilweise sogar mit der Fläche und dem Angebot vergrößern.  
 
 

Eröffnungsfeier der Messe 
 
Traditionell fand die offizielle Eröffnung am ersten Tag statt. Eingeladen vom Veranstalter, 
der Messe Sindelfingen, kam die lokale Prominenz, Vertreter aus der Philatelie und der 
Presse. 
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Ralph Hohenstein, der Geschäftsführer der Messe Sindelfingen, eröffnete die 
Veranstaltung (Foto: G. Detlev Moratz). 

 
Höhepunkt der Eröffnung war die Bekanntgabe der IBRA 2028 in Ulm. Siehe dazu am Ende 
des Ulm-Berichtes. 
 
 

Empfang des Landesverbandes 
 

Auf dem Empfang des Landesverbandes zum ĂTag der Briefmarke 2025ñ am Nachmittag 
des ersten Tages konnten u. a. wieder die Vertreter der Südwest-Vereine begrüßt werden.  
Die anwesenden Gäste konnten sich im Anschluss bei Wein und Butterbrezeln austauschen. 
 

 
 

Dr. Markus Kohler, 2. Vorsitzender des Landesverbandes Südwest, beim Empfang zum 
ĂTag der Briefmarke 2025ñ (Foto: Kirsten Schönherr). 
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Den Schwerpunkt bildeten diesmal die Vorstellung der Aktionen der Vereine zum ĂTag der 
Briefmarke 2024ñ. Dr. Markus Kohler stellte die Aktionen vor. Jeder der anwesenden Vereine 
bekam die Gelegenheit, seine Aktionen zu erläutern.  
 

 
 

Anschließend erfolgte die Vergabe der Urkunden durch Dieter Schaile (links) an die 
anwesenden Vereine (Foto: Kirsten Schönherr). 

 

Angebote, Informationen, Vorträge 
 
Die Infostände der über 50 Arbeits- und Forschungsgemeinschaften (ĂArgenñ) boten tiefere 
Einblicke in einzelne Sammelgebiete, und mehrere kostenlose Fachvorträge erfreuten vor 
allem postgeschichtliche Sammler. 
 

Auch in diesem Jahr ist die Zahl der anwesenden Argen wieder gewachsen. Viele Argen 
haben den oft weiten Anfahrtsweg nach Ulm auf sich genommen, um auf ihre 
Themengebiete aufmerksam machen zu können.  
 

 
 

Informationsaustausch und das Werben neuer Mitglieder stehen bei den Argen natürlich im 
Vordergrund, was in Ulm offensichtlich wieder gut umgesetzt werden konnte  

(Foto: G. Detlev Moratz). 
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Der BDPh nutzte wieder die Gelegenheit zu einem großen Arge-Treffen in Ulm, um seine 
Positionen zu erläutern, Fragen zu klären und Bedürfnisse zu besprechen  

(Foto: G. Detlev Moratz). 
 
 
Das Vorhandensein so zahlreicher Argen führte nicht nur zu Arge-Treffen und -Sitzungen, 
sondern auch zu einer Reihe kostenloser Fachvorträge, vor allem postgeschichtlicher Natur 
durch den DASV. 
 

 
 

Der Deutsche Altbriefsammler-Verein e.V. (DASV) veranstaltet seit vielen Jahren in 
Sindelfingen und jetzt in Ulm das Symposium für Postgeschichte. Links DASV-Präsident 

Klaus Weis mit Referenten (Foto: DASV). 
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Gut besucht waren die Beratungsstände im Foyer. Experten, nicht nur in Halle 2, 
beantworteten hier alle Fragen rund um das Hobby und nahmen auch Bewertungen vor. 
 

 
 

Der Stand des Bundes Philatelistischer Prüfer (BPP) neben dem Verein für 
Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm im Foyer der Messe (Foto: Paris Dimitriadis). 

 
 
Der ĂVerein für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm 1883 e.V.ñ konnte sich wieder im Foyer mit 
einem Stand und einer kleinen Ausstellung präsentieren.  
 
 

 
 

Im Angebot des Vereins war u. a. eine Postkarte, die zum Thema des Schüler-
Malwettbewerbs und dem Sonderstempel ĂEiszeit auf der Albñ passte. 
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Zentrum Philatelie 
 

 
 

Anlaufstelle in Halle 2 war natürlich wieder das Zentrum Philatelie (Foto: G. Detlev Moratz). 
 
Der Landesverband Südwest, der ideelle Träger der Internationalen Briefmarken-Börse Ulm, 
organisierte wieder den großen Info-Stand. 
 

Mit dabei waren wieder der Landesverband Bayerischer Philatelisten-Vereine und der Bund 
Deutscher Philatelisten (BDPh). Hier konnten Fragen rund um das Hobby gestellt und oft 
auch beantwortet werden.  
 

Auch war der Stand Anlaufstelle für Aussteller und Argen. Zudem bot der LV-Südwest wieder 
sein beliebtes Glücksrad und das Briefmarken-Schätzspiel an. 
 
Sachsen-Dreier: 
 

Die diesjährige Briefmarken-Ausgabe zum 
ĂTag der Briefmarkeñ (Marke und Block) 
vom 4. September 2025 ist dem 
ber¿hmten ĂSachsen-Dreierñ gewidmet. 
Anlass für den Landesverband Südwest, 
einen einzigartigen Beleg, Ăein literatur-
bekanntes Stück von herausragendem 
postalischen Interesseñ, zu zeigen. So 
beschreibt das Attest von BPP-Prüfer 
Arnold Vaatz den Beleg, der in einer 
Vitrine am Stand im Original gezeigt 
wurde: 
 

Der ĂSachsen-Dreierñ-Beleg, der eine 
postgeschichtliche Odyssee 

dokumentiert, war das diesjährige 
Highlight im Zentrum Philatelie  

(Foto: G. Detlev Moratz). 
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Ausstellungen in Ulm: 
 
In Halle 2 wurden diesmal zwei große Wettbewerbsausstellungen präsentiert: 
 

 
 

Die leere Halle 2 am Vortag, nachdem die (meisten) Ausstellungs-Sammlungen eingebaut 
waren. (Foto: Thomas Wolf) 

Postgeschichte ï live 
 

Der Deutsche Altbriefsammler-Verein e.V., DASV, legte in diesem Jahr bei seiner 
internationalen Wettbewerbsausstellung ĂPostgeschichte ï liveñ nochmal eine Schippe 
drauf. Die italienischen Aussteller waren wieder stark vertreten, ebenso sechs erneut in Ulm 
anwesende Philatelisten der im vergangenen Jahr eingeladenen Türkischen Akademie für 
Philatelie. Hinzu konnte eine Delegation schwedischer Postgeschichtler begrüßt werden, die 
im Wettbewerb letztlich eine Vielzahl der ausgelobten ĂPosthºrnerñ mit nach Hause nehmen 
konnten - oder, wie DASV-Prªsident Klaus Weis schrieb, Ăalle persönlich anwesenden 
Wikinger aus Schweden machten reichlich Beuteñ. 
 

Diese internationale Sonderausstellung wurde traditionell schon in Sindelfingen und jetzt in 
Ulm abgehalten.  
 
DANUBRIA 2025  
Erfolgreiche DANUBRIA 2025 in Ulm: Auszeichnungen auf höchstem Niveau. 
 

Der Phila-Service-Club SÜDWEST des Landesverbandes Südwest trat in Ulm zum ersten 
Mal als Veranstalter einer Wettbewerbsausstellung auf. Zur Regionalen Wettbewerbs-
ausstellung DANUBRIA 2025 wurden insgesamt 37 Exponate mit über 175 Rahmen 
angemeldet.  
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Unter der Leitung von Landesverbandsfachbereichsleiter Ausstellungswesen Bernward 
Schubert hatte die vierköpfige Jury alle Hände voll zu tun ï mit beeindruckendem Ergebnis: 
Vergeben wurden 28 Gold-, 5 Vermeil-, 2 Silber- und 2 Bronze-Medaillen. Damit haben sich 
fast alle ausgestellten Exponate für nationale Wettbewerbe qualifiziert ï ein 
bemerkenswerter Erfolg! Positiv aufgefallen ist die hohe Anzahl der Jurygespräche bei dem 
die Jury den Ausstellern wertvolle Tipps zur weiteren Entwicklung der Exponate geben 
konnte. 
 

 
 

Die Organisatoren mit den erfolgreichen Ausstellern der DANUBRIA 2025  
(Foto: G. Detlev Moratz). 

 
 

Jugend: 
 
Auch wenn der Landesring Süd-West (Jugend), zusammen mit der DPhJ, Ănurñ mit einem 
Arge-Stand teilnehmen konnte, ist das Jugend-Angebot in Ulm insgesamt in diesem Jahr 
weiter gewachsen. 
 
 

Briefschreibe-Workshop 
 
Die Messe Sindelfingen organisierte erstmals in Ulm einen Briefschreibe-Workshop, den sie 
bereits in Sindelfingen mit zwei Klassen pro Jahr erfolgreich durchgeführt hatte. Es sollten 
diesmal sechs Schulklassen in Ulm die Möglichkeit erhalten, am Workshop mitzumachen. 
Interesse angemeldet hatten mehr Klassen, die aber aus ablauftechnischen Gründen nicht 
angenommen werden konnten.  
 

Schüler kamen klassenweise und schrieben vor Ort Briefe an sich, Freunde oder Angehörige 
und gaben diese gemeinsam bei der Post auf der Messe ab.  
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Die Kinder rückten klassenweise in Begleitung ihrer Lehrer bzw. Lehrerinnen zum 
Workshop an (Foto: Moratz). 

 

   
 

Die erfahrenen Pädagoginnen, Frau Debschütz und Frau Billion, unterrichteten die Kinder, 
wie man einen Brief schreibt, bis hin zu einer richtigen Anschrift (Fotos: Moratz). 
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Nach der Unterrichtstunde gingen die Kinder zum Stand der Deutschen Post und konnten 
sich für ihre Briefe einen der drei Sonderstempel aussuchen. Die Herren Kohler und 

Moratz geleiteten im Anschluss den Nachwuchs zum Briefmarkenregen  
(Foto: Kirsten Schönherr). 

 
Der Landesverband erkennt das Engagement der Messe hoch an. Das brachte zahlreiche 
Schüler und Schülerinnen dem Thema Briefmarken näher. 

 
Malwettbewerb des Landesverbandes 
ĂEiszeit auf der Albñ ï Rekord-Einreichungen 

 
Das Thema nahm Bezug auf die Europa-Briefmarkenausgabe vom 8. Mai 2025:  
Nationale Archäologische Funde: UNESCO-Welterbe ĂHºhlen und Eiszeitkunst  

der Schwäbischen Albñ. 
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Lauter wurde es in der Messehalle 2 am Freitagnachmittag, als zahlreiche Ulmer und Neu-
Ulmer Grundschüler mit ihren Eltern zur Bekanntgabe des Ergebnisses des Malwettbewerbs 
ĂEiszeit auf der Albñ kamen.  
 

Den Wettbewerb hatte der Landesverband Südwest an den Grundschulen lange im Vorfeld 
ausgeschrieben. 194 Schüler beteiligten sich diesmal daran, ein Rekord, waren es im letzten 
Jahr ānuró 81. Viele thematisierten in ihren Bildern Menschen und Tiere der Eiszeit. 

 

 
 

Alle 194 eingereichten Bilder konnten im Original ausgestellt werden (Foto: Moratz). 
 
So kamen wieder die zehn besten Bilder auf die Briefmarken Individuell. Jedes der 
Gewinner-Kinder bekam einen Bogen. 
 

Und eine Urkunde, darauf abgebildet ihre jeweilige Briefmarke Individuell im Großformat. 
Darunter wurde die Original-Marke aufgeklebt und von der Post mit dem passenden 
Sonderstempel ĂEiszeit auf der Albñ versehen. 
 

 
 

Dieter Schaile mit (fast) allen Gewinnerkindern des Malwettbewerbs, deren Bilder auf den 
Briefmarken Individuell verewigt wurden (Foto: G. Detlev Moratz). 
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Der Bogen Briefmarken Individuell 2025 in einer Auflage von 101 Stück. 
 
Die Gewinner-Kinder bekamen Geldpreise. Auch die drei Klassenkassen mit den meisten 
teilnehmenden Kindern wurden mit Geldpreisen bedacht. Alles gestiftet vom Auktionshaus 
Gärtner in Bietigheim-Bissingen! 
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Vom Auktionshaus Gärtner kamen noch für die Klassen drei schwere Briefmarken-
Überraschungskisten, die die anwesenden Klassenlehrerinnen kaum tragen konnten  

(Foto: Christian Smyrek). 
 

 
 

Im Anschluss der Prämierung konnte Dieter Schaile noch die Gewinnerin des ersten 
Preises, Ayĸe Sibel ¥zt¿rk, deren Eltern und ihren kleinen Bruder begr¿Çen  

(Foto: Moratz). 
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Erst längere Zeit nach der Auswertung bemerkte der Vorstand, dass Ayĸe Sibel von der 
Jörg-Syrlin-Grundschule bereits den ersten Preis des letztjährigen Malwettbewerbs gewon-
nen hatte. Beide Auswertungen platzierten sie mit deutlichem Abstand auf die Nr. 1. 
 

Der Briefschreibe-Workshop und die Malwettbewerb-Aktion waren aus unserer Sicht die 
Highlights der Veranstaltung. Die Begeisterung der Kinder und der Ideenreichtum bei den 
Briefen und Bildern hat den gesamten Vorstand des Landesverbandes angesteckt. Diese 
beiden Aktionen haben gezeigt, dass man das Thema Briefmarken in die Schulen bringen 
kann. Der Aufwand ist nicht gering und der langfristige Erfolg ungewiss. Doch einen Versuch 
ist es wert! 
 
 

Briefmarkenregen 
 
Auf Initiative des bekannten Fachautors Michael Burzan entstand die Idee des 
ĂBriefmarkenregensñ, der Kinder und Jugendliche in Halle 2 spielerisch an das Thema 
Philatelie heranführen soll. Erste Tests hatte Burzan bereits in einem Kindergarten machen 
können, auf der NAPOSTA 2025 in Remseck wurde dann die Aktion mit Schulklassen im 
größeren Stil durchgeführt, erfolgreich! 
 

 
 

Dieter Schaile und der Briefmarkenregen (Foto: Christian Smyrek). 
 
Es wurden zwar technische Hilfsmittel bereitgehalten; es erwies sich aber, dass man die 
Marken besser, vor allem gezielter, per Hand in die Luft wirft. Der Vorsitzende Dieter Schaile 
lieÇ sich dieses Vergn¿gen nicht nehmen und nahm diese Aufgabe selbst Ăin die Handñ. 
 

So kamen alle Schulkinder, die aus dem Briefschreibe-Workshop und aus dem Malwett-
bewerb, in den Genuss dieses āRegensó. Durch Briefmarkenspenden im Vorfeld waren 
genügend Marken, lose und aufgeklebt, vorhanden. 
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Briefmarken-Rallye und mehr 
 
Federführend führte diesmal Christian Helfert vom Landesring Süd-West (Jugend) die große 
Rallye für Kinder und Jugendliche auf der IBB an allen drei Tagen durch. Helfert, tatkräftig 
unterstützt durch den Bayerischen Landesring, präsentierte weitere Spiele,  
darunter erstmals ein Escape-Spiel. 
 

 
 

Christian Helfert vom Landesring Süd-West sorgte direkt im Anschluss an den 
Briefmarkenregen für das weitere Kinderprogramm (Foto: Christian Smyrek). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch der Arge-Stand der Jugend 
konnte sich über den Zuspruch nicht 
beklagen (Foto: Moratz). 
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Abermals Dank an Auktionshaus Gärtner 
 

 
 
Auf der IBB besuchte Dieter Schaile das Auktionshaus Christoph Gärtner an deren 
Messestand. Der Vorsitzende bedankte sich bei Regina Gärtner im Namen des Landes-
verbandes für die wiederholt großzügige finanzielle Unterstützung der Malwettbewerbs-
Aktion. Mit dabei waren drei Teilnehmer-Kinder.  
 

Auch in diesem Jahr spendete das Auktionshaus aus Bietigheim-Bissingen wieder die reich 
gefüllten gelben Briefmarkenpakete für die Schulklassen. 
 

Frau Gärtner erhielt einen Bogen der Malwettbewerbs-Briefmarken 2025 und freute sich 
über den Rekord-Verlauf der Malaktion. Auch 2026 wird die Aktion des Landesverbandes 
vom Auktionshaus Gärtner unterstützt. (Foto: Dr. Markus Kohler). 
 
 

Nach der IBB ist vor der IBB: 
 
Die Internationale Briefmarken-Börse 2025 (IBB) in Ulm ist vorbei. Wir danken allen 
Besuchern für ihr Kommen und den Beteiligten für ihre Arbeit! Sie haben wieder diese 
Messe zum Erfolg werden lassen! 
 

Die nächsten Daten für die Ulm-Messe stehen bereits fest: 
 

22. bis 24. Oktober 2026 
28. bis 30. Oktober 2027, Multilaterale Ausstellung 
2028 wird die IBB zur großen IBRA: 26. bis 29. Oktober 2028 
 

Diese Termine bitte jetzt schon vormerken! 
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Die IBRA kommt 2028 nach Ulm 
 

 
 

Präsentation der IBRA 2028.  
Auf der Eröffnung wurde die Vergabe der IBRA nach Ulm offiziell bekanntgegeben und ein 

Entwurf des Logos vorgestellt. 
V. l. n. r.: Ralph Hohenstein (Geschäftsführer der Messe Sindelfingen), Martin Bendel 

(Erster Bürgermeister der Stadt Ulm), Dieter Schaile (Vorsitzender des Landesverbandes 
Südwest) und Alfred Schmidt (Präsident des BDPh). (Foto: Moratz) 

  
Gesamter Ulm-Bericht: Bernward Schubert / Messe Sindelfingen / G. Detlev Moratz 

 

 
Welches Logo für die IBRA 2028 in Ulm? 
 
Die IBRA ist mehr als eine Ausstellung. Sie ist ein Versprechen: Dass Philatelie lebendig 
bleibt und verbindend. Nach dem letzten großen Erfolg der IBRA 2023 in Essen beginnt nun 
ein neues Kapitel: Die Planungen für die IBRA 2028 in Ulm. Und mit ihr stellt sich die Frage:  
 

Welches Gesicht soll diese neue IBRA tragen? 
 

Das bekannte Vier-Felder-Logo, das in der Gestalt von 2023 mindestens schon seit 1999 
existiert, mit seinen bunten Farben, klarer Typografie und der Zähnung als Markenzeichen 
ï hat weltweit Wiedererkennung geschaffen. Es steht für Aufbruch, Modernität und 
spielerische Leichtigkeit. Doch mit Ulm, mit seinem Münster und seiner Geschichte, wächst 
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auch der Wunsch, das vertraute Logo behutsam weiterzuentwickeln mit neuen Farben oder 
vielleicht etwas mehr Tiefe und Ruhe? 
 
Sechs Entwürfe stehen nun zur Wahl. Jeder Entwurf versucht Kontinuität und Wandel zu 
vereinbaren. Fast alle tragen das Motiv des Ulmer Münsters, das als Symbol für Aufstieg 
und Verbindung zugleich steht ï himmelwärts gerichtet und doch im Boden verankert ist. 
 
Alle fünf Logos basieren auf der bekannten IBRA-Struktur, unterscheiden sich aber in 
Farbigkeit und Ausdruck. Auch das bisherige IBRA-Logo kann mit den neuen Daten 
weiterhin verwendet werden: 
 

Variante Beschreibung 

1 ï Türkis/Schwarz/Rot/Gold klar, modern, harmonisch 

2 ï Blau/Schwarz/Rot/Gold kräftig, kontrastreich, klassisch 

3 ï Grau/Rot/Gold dezent, edel, zurückhaltend 

4 ï Gold/Blau/Rot/Türkis lebhaft, strahlend, adaptiert frühere Farbigkeit 

5 ï Klassisches IBRA-Design Wiederaufnahme der früheren Farbigkeit 

6 ï Original IBRA 2023 
das historische Vorbild ï als Erinnerung an 
Essen 

 

 

Sechs Entwürfe ï stimmen Sie mit ab! 
 
 

Wir laden Sie herzlich ein, mitzuentscheiden:  Welches 

spiegelt Ihrer Meinung nach am besten den Geist der IBRA 2028 
wider ï philatelistisch, menschlich, international? 

 

Den QR-Code scannen oder den Link öffnen: 
www.umfrageonline.com/c/33xibixp 

 

(dort finden Sie alle Logos in Originalfarben und höherer 
Auflösung) oder senden Sie eine 

E-Mail an  zukunftskommission@bdph.de 

 
Kirsten Schönherr, BDPh 

 
 



Die Bestellung erfolgt ausschließlich per Vorkasse.   
Bankverbindung: Sparkasse KölnBonn • iBAn: DE49 3705 0198 1901 1170 83 • BiC: ColSDE33
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Jugendmarken 2025 
Zurückgekehrte Wildtiere 

VERSANDKoSTEN: Deutschland  Brief 2,00 € 

                                        Ausland       Brief 3,00 € 

Seeadler . Biber . Wolf
Mit dem Zuschlagserlös der Briefmarkenserie  
„FÜR DIE JUGEND“ fördert die Stiftung Deutsche 
Jugendmarke seit 1965 Projekte und Bauvorhaben  
für Kinder und Jugendliche. Jugendmarken tragen  
so auf vielfältige Weise zu guten Perspektiven für 
junge Menschen bei. 
 
Die Jugendmarken 2025 sind vom 07.08. bis zum 
31.10.2025 an allen Postschaltern und danach bei der 
Deutsche Post AG, Service- und Versandzentrum, 
92628 Weiden, Telefon 0961 3818-3818 und 
www.deutschepost.de/shop, sowie unter 
www.jugendmarke.de erhältlich.

Gestaltung Postwertzeichen: Thomas Steinacker, Bonn  
Seeadler (95+40 Cent) © shako/shutterstock.com © Jaros/shutterstock.com 
Biber (110+45 Cent) © NishanDesigns/shutterstock.com © @thegasparcosta 
Wolf (180+55 Cent) © Adobe Firefly © Canicula/shutterstock.com 

Danke an alle, die mit dem Erwerb der 
Jugendmarken Projekte der Kinder- und 
Jugendhilfe unterstützen!

   Am Postschalter oder online 
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Berichte und Meinungen 
 

 
Das war die NAPOSTA SÜDWEST in Remseck 2025 
 
Nachlese! Ein gelungenes Treffen der 
Ausstellungssammler! Perfekte Jugendaktionen! 
 
Die NAPOSTA in Remseck in der Bürgerhalle im 
Stadtteil Hochberg ist schon wieder Geschichte.  
Der Ăkleineñ Briefmarkenverein e.V. Remseck  
richtete die große 'Nationale Postwertzeichen-
Ausstellung' aus. Mit Erfolg! 
 

 
Vom 12. bis 14. September 2025 wurde die 'Nationale Wettbewerbsausstellung' in Remseck 
(Landkreis Ludwigsburg) aus Anlass des 40-jährigen Bestehens des Vereins sowie des 50. 
Geburtstages der großen Kreisstadt mit ihren rund 27.000 Einwohnern abgehalten. 
 

Ein Kraftakt sondergleichen rund um die Mitglieder des Remsecker Vereins, insbesondere 
von Dieter Schaile, dessen ganzer Familie und von Thomas Wolf. 
 

 
 

Die Bürgerhalle Hochberg bildete bei bestem Wetter für drei Tage den philatelistischen 
Mittelpunkt Deutschlands (Foto: G. Detlev Moratz). 

 
Der Ausstellungsbereich war mit hochkarätigen Sammlungen gut bestückt. Es trafen sich in 
Remseck überdurchschnittlich viele Ausstellungssammler, die über die drei Tage hinweg vor 
Ort blieben, und ihre Sammlungen persönlich ein- und auch wieder ausbauten. Dabei boten 
sich -neben den Gesprächen- zahlreiche touristische Ziele im nahegelegenen Ludwigsburg 
und auch im rund zwölf Kilometer entfernten Stuttgart. Zudem bot der Remsecker Verein ein 
umfangreiches Programm bei der Weinprobe am Freitag und dem Festabend am Samstag. 
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Kunstradfahren und Weinprobe: 
Bei der Weinprobe stellten Lara Füller und ihre Vereinskameradinnen ihr Können unter 
Beweis. Junge Talente in einer Ausnahme-Disziplin, die in der Nachbargemeinde Poppen-
weiler trainiert werden. 
 
 

 
 

Lara Füller (Bildvordergrund), Weltmeisterin 2024 im Kunstradfahren. 
Sie ist mittlerweile die berühmteste Sportlerin der Region und kommt vom  

RKV-Poppenweiler. 
 

Der erste Sonderstempel, am Eröffnungstag 12.09.25, sowie zwei Briefmarken Individuell 
zeigen Lara Füller. (Foto Sophia Wachter) 

 
 
Die Eröffnungsfeier: 
Die Eröffnungsfeier war nicht nur durch zahlreiche kurzweilige Redebeiträge geprägt, 
sondern wurde auch feierlich von den ĂAlphornfreunden Schwabenlandñ untermalt. 
Neben dem Schirmherren der NAPOSTA, Oberbürgermeister Dirk Schönberger, und dem 
Präsidenten des Bundes Deutscher Philatelisten (BDPh), Alfred Schmidt, sprach Dieter 
Schaile, der nicht nur Vorsitzender des Landesverbandes Südwest (LSW), sondern auch 
Vorsitzender des ausrichtenden Briefmarkenvereins e.V. Remseck ist, u. a. über den 
Werdegang der Ausstellung. Weitere Redner waren Dr. Markus Kohler, der 2. LSW-
Vorsitzende, stellvertretend für den LSW und der frischgebackene Präsident des 
Luxemburgischen Philatelistenverbandes, Lars Böttger, der u. a. auch der Schatzmeister im 
LSW ist. 
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